


Editorial 
Liebe Leserin, Lieber Leser, 

Die „speziellen“ Jahe folgen sich offenbar Schlag auf Schlag. Nachdem 2019 das 
BLV-Jahrbuch erstmals nicht mehr in gedruckter Form, sondern digital erschienen ist, 
wurde die Leichtathletik im vergangenen Jahr 2020 – nicht nur im Kanton Bern – 
durch die Corona-Pandemie massiv beeinträchtigt. Nach dem Lockdown im Frühling 
kam die Saison nur zögerlich in Gang – viele Wettkämpfe sind ausgefallen oder 
konnten nur eingeschränkt durchgeführt werden, internationale Wettkämpfe und 
Grossanlässe fanden praktisch keine statt. 
Auch der BLV als Kantonalverband war direkt betroffen, fielen doch Nachwuchslager 
und zahlreiche Nachwuchswettkämpfe aus, und vor allem musste in der Ausbildung 
das Kurswesen nahezu eingestellt werden. 

Jedes Ereignis hat aber bekanntlich immer zwei Seiten. So auch die Pandemie, und 
zwar in allen betroffenen Bereichen: 
Bei den Athleten gab es solche, die sich ins Schicksal ergaben und Training und 
Wettkapfvorbereitung einstellten; andere nutzten die „Zwangspause“ zu intensivem 
Training oder zur Verlägerung der Karriere um ein weiteres Jahr. 
Ähnliches war bei den Vereinen festzustellen, wurde doch zum Teil der Trainingsbe-
trieb völlig (und manchmal zu lange) eingestellt und damit auch die Nachwuchs-Re-
krutierung beeinträchtigt. Andere wurden durch die Pandemie so richtig dazu ange-
regt, mit viel Elan und neuen Ideen Wege aus der schwierigen Situation zu suchen. 
Und auch die Arbeit in den Verbänden – in unserem Fall im BLV – ist durch die Pan-
demie nicht nur negativ beeinflusst worden: nebst der Tatsache, dass Sitzungen nun 
halt online am Bildschirm stattfanden, sind diverse Dauer-Pendenzen wieder 
verstärkt in den Vordergrund gerückt:  
- personell sollen Nachfolge-Regelungen und Generationenwechsel in verschiede-  
  nen Bereichen aktiv angegangen werden. 
- strukturell ist sicher die Zeit gekommen, die Aufgaben des BLV wieder einmal zu 
  analysieren und zu überdenken. 
- und beim Dauerbrenner „Nationales Leistungszentrum NLZ“ scheint nun doch Ei- 
  niges in Bewegung zu kommen, indem – in Zusammenarbeit mit Swiss-Athletics - 
  eine vielversprechende Lösung zu einer künftigen Vereinheitlichung auf nationaler  
  Ebene angestrebt wird. 

Damit wären wir thematisch bei der Schweizer Leichtathletik generell angekommen, 
die sich zurzeit leistungsmässig auf einem erfreulich hohen Niveau bewegt. Aller-
dings wäre es völlig falsch, in der Euphorie der „Nach-EM2014-Generation“ die Hän-
de zufrieden in den Schoss zu legen: Generationenwechsel, Nachwuchsförderung, 
Trainer- und Funktionärs-Ausbildung sowie sinnvolle Professionalisierung im Sport 
sind Daueraufgaben, die uns ständig fordern. 

Pandemie hin oder her – das Leben geht weiter, auch in der Leichtathletik. Packen 
wir die grossen Aufgaben an, im Interesse unserer schönen Leichtathletik. 
 
        Marcel Hammel, Info-Chef BLV 



Jahresbericht 2020 des Präsidenten 
 
                                               
Der Corona-Virus hat das Leichtathletikjahr 2020 komplett auf den Kopf gestellt. Der 
Grossteil von sportlichen und gesellschaftlichen Vereinsaktivitäten musste in diesem 
Jahr leider abgesagt werden. Gleichzeitig gab es für die Vorstände, Organisationsko-
mitees sowie Leiterinnen und Leiter neben dem teilweise reduzierten Tagesgeschäft 
unzählige zusätzliche Herausforderungen und Mehraufwand. Die ersehnte,  bisher 
bekannte Normalität ist leider bis heute nicht eingetreten. Aller Voraussicht nach 
müssen wir in nächster Zeit weiter mit Einschränkungen und Anpassungen rechnen. 
Ich bin aber zuversichtlich, dass die Leichtathleten Lösungen und Wege finden 
werden, ein attraktives Vereinsleben zu gestalten. 
 
Gleichwohl wurden schweizweit im 2020 noch 9840 Lizenzen gelöst, was einem 
Rückgang von rund 20% entspricht. Davon blieb auch der BLV nicht verschont. Statt 
1640 Lizenzen im Vorjahr waren es noch 1411. Auch wurden weniger Anlässe 
organisiert, was besonders in den Nachwuchswettbewerben augenfällig wurde. Hier 
wurden nur noch knapp halb so viele Resultate erzielt gegenüber dem Jahr 2019. 
 
Die Leichtathletik im Kanton Bern wurde von Virus und Schutzkonzepten bestimmt. 
Eingeschränkte Trainingsmöglichkeiten (wenn überhaupt), deutlich weniger Wett-
kämpfe und Startmöglichkeiten sowie stetige Anpassungen, erforderten von den 
Vereinen, Trainern, aber auch von den Athleten und Funktionären sehr, sehr viel 
Flexibilität. Kaum ein Berner Verein, der in seinen Reihen keinen Corona-Fall hatte, 
aber damit müssen wir wohl zukünftig leben und versuchen, damit umzugehen. Die 
Gesundheit muss dabei absolute Priorität haben. Dass damit aber nicht mehr alle die 
gleichen Voraussetzungen haben, um ihr sportliches Rendement auszuschöpfen ist 
ebenso verständlich, wie der schleichende Wille durchzuhalten und weiterhin mit 
Freude Leichtathletik betreiben zu wollen. Innovationen, neue Trainings- und 
Wettkampfformen sind gefragt. Unsere Sportart hat den Vorteil, dass wir diese auch 
draussen ohne viel Aufwand betreiben können. So sollten wir auch im neuen Jahr 
jede Möglichkeit nutzen, eine vorhandene Trainingsmöglichkeit wahrzunehmen, auch 
wenn diese nicht mehr so komfortabel ausfällt, wie wir es bislang gewohnt waren. 
  
Mit Nicole Egger (LV Langenthal) und Ditaji Kambundji (ST Bern) fanden zwei Berner 
Athletinnen neu Aufnahme ins Kader der Swiss Starters. Mit ihren Leistungen rückten 
sie national in den Fokus, da auf internationaler Ebene nahezu alle Grossanlässe 
abgesagt werden mussten. 
 
Eine Basis im Leistungssport bilden die Nationalen Leistungszentren von Swiss 
Athletics. Diese sollen in den nächsten zwei bis drei Jahren schweizweit verein-
heitlicht werden. Es soll insgesamt KLV-übergreifend sechs NLZ geben. Das NLZ 
Bern/Magglingen soll dabei die Pionierrolle übernehmen. Die Regionalkader der 
KLV's werden dabei ins NLZ integriert. Dabei sollen auch Trainer mit mindestens 
40% Stellenprozenten über das NLZ angestellt werden. Dadurch kann mehr Geld 
von Swiss Olympic und vom Staat generiert werden, was letztlich der Qualität der 
Leichtathletik zu Gute kommt. Der BLV hat mit Swiss Athletics eine entsprechende 
Leistungsvereinbarung unterzeichnet. Das neue NLZ startet per 1. Oktober 2021. Der 
BLV wird einen jährlich neu zu verhandelnden Fixbetrag ans NLZ beisteuern sowie 
die Sportfondsgelder für die nationalen Kader ans NLZ weiterleiten. Im Gegenzug 



fallen die Lohnkosten des Regionalkaders weg. Dieses wird ganz ins NLZ integriert 
und eingebunden. Im neuen NLZ wird der BLV drei Stimmenvertreter stellen, welche 
an der DV des BLV gewählt werden. Swiss Athletics sowie die Trainer/Athleten des 
NLZ werden jeweils weitere drei Vertreter bestimmen. 
 
Die Hauptaufgabe des BLV wird sich somit inskünftig auf die Durchführung der 
Nachwuchslager sowie auf die Organisation der nationalen Nachwuchsprojekte 
beschränken. Auch die Meetingsplanung obliegt weiterhin dem BLV. 
 
Dies soll auch als Chance verstanden werden, die Geschäftsleitung des BLV 
schrittweise zu verändern und zu verjüngern. Die Digitalisierung und Automatisierung 
werden auch hier nicht Halt machen. 
 
COVID-19 prägte auch die Ausbildung der Funktionäre, die 2020 weitgehend 
abgesagt werden musste. Wichtig ist, dass wir hier den Ball so rasch als möglich 
wieder aufnehmen, damit wir auch in diesem Bereich gewappnet sind, wenn die 
Leichtathletik wieder Vollgas geben kann. Hier lege ich den Vereinen ans Herz, neue 
Kampfrichter und Schiedsrichter ausbilden zu lassen, damit wir auch hier auf 
frisches, junges Blut zurückgreifen können. Verfügt ein Verein über genügend 
ausgebildete Funktionäre, schont dies auch die Vereinsrechnung. Der BLV muss 
dann keine Rechnung für fehlende Funktionäre (welche sich auf Basis der Lizenzen 
berechnen) versenden. 
 
In der GL des BLV ist 2020 der Wechsel von Bruno Kunz zu Alex Kuhn problemlos 
erfolgt. Die gemeinsame und parallele Dossierübergabe und Begleitung hat sich sehr 
gut eingespielt. Alex ist mit den sich ebenfalls angepassten Neuerungen des 
Sportfonds bereits bestens vertraut. In den nächsten Jahren wird es weitere 
Anpassungen in der GL des BLV geben, personell und funktionell. Auch der BLV 
muss mit der Zeit gehen. 
 
Ich danke allen, die ihre Schaffenskraft der Leichtathletik zur Verfügung stellen. 
Ihnen allen wie auch den zahlreichen Leiterpersonen und Vorstandsmitgliedern der 
Leichtathletikvereine im Kanton Bern gebührt mein Dank für das tägliche Wirken – 
zugunsten der schönsten Sportart. Dazu gehören auch die Mitglieder der GL, welche 
viele Zusatzaufgaben übernehmen mussten. Herzlichen Dank dafür und auch für die 
stets angenehme Zusammenarbeit im Gremium.  
 
Die Verantwortlichen der Vereine leisteten 2020 erneut Aussergewöhnliches. Dafür 
bedanke ich mich im Namen der Geschäftsleitung des BLV ganz herzlich und bitte 
Euch, diesen Dank an Eure Vorstände und Mitarbeiter weiterzugeben. 
          Daniel Küenzi 



Jahresbericht 2020 Nachwuchs / Breitensport 
 

Regionalkader Bern (Okt. 2019 – März 2020) 
Für die neue Kaderkampagne der Saison 2020 wurden im Herbst Total 157 Athleten 
aus den Kantonen Bern, Solothurn, Freiburg und Wallis selektioniert. Davon erhielten 
71 Athleten eine Swiss Olympic Talentcard. 
Dieser Selektionsprozess stellt die Kadertrainer immer wieder vor eine heikle Aufgabe, 
gilt es doch von allen Athleten die besten herauszufiltern und sie nach ihrem Potenzial 
zu beurteilen. Am Ende wurden 34 Athleten mit der R-Card ausgezeichnet, und die 
restlichen 37 Athleten erhielten für die Saison 2020 die L-Card Einstufung. 

Nicht zu vergessen sind die 21 N-Cardholder (Swiss Starter Future) und Delia 
Sclabas, (World Class Potential), welche ebenfalls im Regionalkader Bern 2020 
integriert sind. 

In diesem Jahr sah das Angebot neben dem KickOff-Tag in Bern, zwei Trainingstage 
in Magglingen und zwei Testtage in Bern vor. 
Die Testtage sind dabei neu ins Programm gekommen: sie bestehen aus einem 
Physiotest zu Beginn, bei dem Beweglichkeit, Mobilität und Stabilität geprüft werden, 
sowie einem Test zu Schnelligkeit, Sprung und Wurfkraft im zweiten Teil des Winter-
Halbjahres. 
Leider machte uns dann das Corona-Virus einen Strich durch die Rechnung, und wir 
mussten den zweiten Testtsag im März absagen. 
 

 

BLV-Lager (Frühling – Herbst) 

Auch in diesem Jahr waren 3 Lager in Tenero geplant und die entsprechenden 
Reservationen wurden bereits im Vorjahr getätigt und vom Centro Sportivo Tenero 
kurz vor Weihnachten 2019 bestätigt. Die Leitercrew um Christion Rindlisbacher im 
Sommer, um Angelica und Marc Minder im Herbst, sowie um meine Leitercrew im 
Frühling waren alle bereits mehr oder weniger aufgeboten, oder hatten das Datum in 
ihrer Agenda reserviert. 
Leider gab es auch hier Corona-bedingte Absagen und wir mussten das Lager im 
Frühling kurzfristig und dasjenige im Herbst etwas früher stornieren. 

Somit konnte 2020 lediglich das Sommerlager durchgeführt werden. 

Frühling: 

Corona-Absage! 

Dies Absage kam recht kurzfristig, da man lange Zeit noch gehofft hatte, dass das 
Lager Centro Sportivo in einer eigentlichen „Blase“ isoliert möglich werden könnte. 
Leider wurde aber das ganze Centro geschlossen und ich musste fast 90% der bereits 
einbezahlten Lagerbeiträge an die Teilnehmer zurückerstatten. 

 



Sommer  

Im Sommer hatten wir Glück und durften das volle Kontingent der gemeldeten 
Teilnehmer mitnehmen und ein tolles Lager durchführen. 

Die Leitercrew, mehrheitlich Leute vom TV Länggasse Bern, organisierten ein ab-
wechslungsreiches Lager und boten den Teilnehmern am Morgen eine Leichtathletik- 
und am Nachmittag eine Polysport-Lektion an. Das tolle Wetter trug das Seine zu 
einem gelungenen Lager bei. 

Herbst: 

Leider gab es auch hier eine Corona bedingte Absage. 

Grund war zwar nicht der erneute Lockdown, sondern der Umstand, dass die Kapa-
zität im Centro auf ca. 25% runtergefahren werden musste um die Vorsichtsmaßnah-
men einzuhalten; so mussten ein paar Vereine/Verbände ihre Lager absagen. 

Nun hoffen wir im kommenden Jahr wieder unser volles Kontingent bei allen 3 Lagern 
ausschöpfen zu dürfen. Eine Bestätigung vom Centro liegt bereits vor. 

 

 

Wettkämpfe 
Auch die Wettkampfsaison war durch Corona geprägt. 
Lange Zeit war nicht klar ob überhaupt Wettkämpfe stattfinden konnten, und als es 
dann doch noch Wettkämpfe gab, fanden alle (oder die meisten) ohne Zuschauer 
statt, oder waren nur mit umfassenden Schutzmaßnahmen möglich. 
So wurden zum Beispiel von Weltklasse Zürich der CH-Final und auch die Kantonale-Finals 
des UBS Kids Cups abgesagt; lediglich regionale Ausscheidungen waren hier noch möglich, 
welche die Veranstalter nach den jeweiligen örtlichen Vorschriften durchführen durften. 
Dies wiederum führte dazu dass nicht in allen Regionen im Kanton Bern solche 
Veranstaltungen und auch andere Wettkämpfe durchgeführt wurden. 
Der Pandemie zum Opfer fielen in diesem Jahr auch die Kantonalen Nachwuchs- 
Meisterschaften, welche von der LV Thun hätten ausgetragen werden sollen. 
Lediglich die beiden anderen Nachwuchs Projekte von Swiss Athletics, der Sprint und der 
Mittelstrecken-Wettbewerb „Mille Gruyère“ konnten komplett, sprich: bis und mit CH-Final 
durchgeführt werden. 

 

Swiss-Athletics Sprint 
In allen Berner Regionen konnten die Vorausscheidungen zum «Schnällschte» 
durchgeführt werden. Damit die Schutzmassnahmen im Oberland eingehalten werden 
konnten, wurden die Vorausscheidungen geteilt durchgeführt, die Mädchen in Thun 
und die Jungs in Interlaken. 
In den übrigen Regionen wurden andere Massnahmen, wie z.B. die Maskenpflicht für 
Zuschauer eingesetzt, damit die Veranstaltung Corona-konform durchgeführt werden 
konnte. 
Beim in den August verschobenen BE-Final in Huttwil, musste der Zeitplan angepasst 
werden und die Zuschauer wurden in Sektoren eingeteilt. Seit Beginn der Wettkämpfe 
im Sommer, mussten sich zudem alle Teilnehmer und Besucher registrieren lassen. 

 



CH-Final Swiss Athletics-Sprint 2020 in Interlaken auf dem Höheweg. 

Auch vor der grossartigen Kulisse des Hotels Jungfrau-Viktoria, waren Corona-
Schutzmassnahmen nötig, damit die Veranstaltung durchgeführt werden konnte. 

Der TV Unterseen als Veranstalter zeigte dabei wieder einmal mehr sein 
organisatorisches Talent, es fand ein reibungsloser Wettkampf statt. 

„Erfolgs“ Bilanz der Berner Delegation 

Die 26 Berner Athleten ließen sich von dieser Ambiance beflügeln und zeigten im 
Vorlauf einen souveränen Eindruck, 25 qualifizierten sich für die Halbfinals. 

Im Finaldurchgang waren dann immer noch 13 Berner vertreten, welche nachfolgende 
Resultate er-sprinteten. 

1. Rang Xenia Buri 2008 LC Kirchberg 
 erfolgreiche Titelverteidigung! 

2. Rang Marc Hofer 2005 TV Länggasse Bern 

3. Rang Simea Norina Malozi 2010 LV Thun 
 Enrico Larbi 2009 Biel Bienne Athletics 
 Nina Meinen 2008 LV Thun 
 Lea Studer 2007 TV Unterseen 
 Eman Podbicanin 2006 LV Langenthal 
 Yessic Schibler 2006 TV Länggasse Bern 
 Anja Dubler 2005 TV Länggasse Bern 

5.Rang Fiona Fiechter 2010 LC Kirchberg 
 Lynn Schüpbach 2009 SK Langnau 

6.Rang Timon Ingold 2008 TV Buchsi Athletics 
 Ewardstina Senessie 2005 ST Bern 

 

 

Mille Gruyère 
Wie schon beim Sprint konnten auch im Nachwuchs-Projekt „Mille Gruyère“ alle 
lokalen Ausscheidungen ausgetragen werden. So konnten sich die Athleten direkt für 
den BE-Final qualifizieren. 

Dier Kantonalfinal wurde auf der Sportanlage Füllerich in Gümligen ausgetragen, Da 
dort nur 4 Bahnen zur Verfügung stehen, wurde es auf der Startlinie etwas eng, und 
es musste auf zwei Linien hintereinander gestartet werden. Sicher nicht ganz glück-
lich für die Athleten in der zweiten Startlinie. 
Zum Glück wird der 1000m-Lauf aber nicht bereits nach 100 Metern entschieden, 
und die Athleten haben noch 900 Meter lang Zeit, sich zu verbessern. 
Das Ganze wurde so zu einem guten Test für am CH-Final. 

In Monthey standen zwar 6 Bahnen zur Verfügung, jedoch waren hier die Teilneh-
merfelder grösser, und so wurde es auch hier eng am Start. 



Mit 48 gemeldeten Athleten und schliesslich 44 angetretenen Athleten stellte der 
Kanton Bern einmal mehr die größte Delegation. 

Nicht nur die Anzahl Teilnehmer, sondern auch der Erfolg der Berner lässt sich dabei 
sehen: mit 5 Medaillen (das sind etwas weniger als im Vorjahr), dazu aber noch 10 
weiteren Top-8-Platzierungen sowie nicht weniger als 18 persönlichen Bestleistun-
gen setzten die Berner einen glanzvollen Schlusspunkt unter eine gute Saison. 

„Erfolgs“ Bilanz der Berner Delegation, Medaillen und Diplomränge 

1.Rang Simea Norina Malozi 2010 LV Thun 3:22.66 
 Mina Hirsbrunner 2009 SK Langnau 3:12.21 

3.Rang Yanis Reichenbach 2009 TV Saanen Gstaad 3:10.84 
 Noée Luisa Wipfli 2007 ST Bern 3:04.26 
 Aarno Liebl 2005 TV Länggasse Bern 2:39.04 

5.Rang Leonie Steffen 2009 TV Saanen Gstaad 3:16.88 
 Florent Tagmann 2009 LV Thun 3:19.68 

6.Rang Elonie Bucher 2010 LV Langenthal 3:29.16 
 Lynn Schüpbach 2009 SK Langnau 3:21.37 
 Marc Borgts 2009 Fun and Run Thun 3:14.62 
 Anouk Danna 2008 ST Bern 3:12.65 
 Fiona Leuenberger 2006 LV Huttwil 3:08.17 

7.Rang Danja Reichenbach 2010 TV Saanen Gstaad 3:29.21 
 Flurina auf der Maur 2006 Wimmis 3:11.92 

8.Rang Lena Scheidegger 2006 SK Langnau 3:12.92 

 

UBS Kids-Cup / CH-Final 2020 
Wie schon erwähnt, fielen zahlreiche UBS Kids Cup-Wettkämpfe, vor allem aber alle 
Kantonalfinals sowie der CH-Final im Zürcher Letzigrund Corona-bedingt aus. 

Es fanden lediglich ein Teil der regionalne Ausscheidungen statt, aus denen die 
einzelnen Kantons-Bestenlisten erstellt wurden. Die Kategorienbesten wurden im 
Herbst in Corona-konformem Rahmen speziell ausgezeichnet. 

Für das Ressort Nachwuchs / Breitensport 

Daniel Ritter 

 

 

 
 



Jahresbericht 2020 Ausbildung 
 

Ein ganz besonderes Leichtathletik-Jahr ist zu Ende. Es wird uns in Erinnerung 
bleiben, nicht aus sportlicher Sicht, sondern wegen des Lockdowns. - Dabei hat es 
doch so toll begonnen… 

Wisst ihr noch ab wann unser Vereinsleben unterbrochen wurde? Ich weiss es noch 
genau welcher Tag es war. Es war Freitag der 13. März 2020. Um 15 Uhr verkündete 
der Bund den nationalen Lockdown und somit waren auch unsere Kampfrichter- 
Grundkurse abgesagt. 

Kurse wurden abgesagt, und auch die geplanten Wettkämpfe fielen dem Corona-
Virus zum Opfer. Ab Mitte Mai durften wir die Kurse wieder hochfahren, führten sie 
fort und beendeten sie teilweise, begannen die Planung für die Kurse für das 
folgende Jahr (Grundkurs Pilotprojekt in Langenthal, 20.3.2021). 

Leider ging der Trend in eine falsche Richtung und wir mussten uns schweren 
Herzens erneut dazu entscheiden ab dem 28. Oktober den Kursbetrieb einzustellen. 
Vom STV wurden alle Kurse bis im März 2021 abgesagt. So dass nicht sicher ist 
wann, der Pilotkurs 2021 sattfinden wird. Eventuell gibt es auch einen Online Kurs, 
momentan sind wir daran, die Bedürfnisse und Anforderungen abzuklären.  

Vorgehsehne Kurse 2021 siehe unter:  
www.stv-fsg.ch/Ausbildung 

Für das Ressort Ausbildung: Hansueli Güdel  

 



KANTONALREKORDE PER  31.12.2020

MÄNNER

100 m Fongué Rolf Malcom, 87 GG Bern 10.25 2012

200 m Schneeberger Marc, 81 TV Länggasse 20.42 2010

300 m Schneeberger Marc, 81 TV Länggasse 32.74 2007

400 m Rohr Alain,71 TV Länggasse 45.77 2000

600 m Niederberger Christian, 80 STV Attiswil 1:17.12 2005

800 m Hasler Günter, 51 TV Länggasse 1:46.16 1975

1000 m Hasler Günter, 51 TV Länggasse 2:18.1 1978

1500 m Wirz Peter, 60 ST Bern 3:35.83 1984

3000 m Ryffel Markus, 55 ST Bern 7:41.05 1979 SR

5000 m Ryffel Markus, 55 ST Bern 13:07.54 1984 SR

10'000 m Belz Christian, 74 ST Bern 27:53.16 2005

Halbmarathon Stalder Jürg, 69 TV Länggasse 1:02.17 1996  

Marathon Bölz Daniel, 62 ST Bern 2:11.10 1991

110 m Hürden Monachon Raphael, 73 CA Courtelary 13.46 2000

300 m Hürden El-Idrissi Cédric, 77 ST Bern 35.55 2003

400 m Hürden El-Idrissi Cédric, 77 ST Bern 49.10    2003/2004

3000 m Steeple Bölz Christian,74 ST Bern 8:22.24 2001 SR

Hoch Stauffer Martin, 75 LAC Biel 2.23    1999/2000

Stab Gigandet Michel,76 GG Bern 5.50    1999/2000

Weit Gloor René, 56 TV Länggasse 8.07 1982

Drei Graber Andreas ST Bern 16.44 2013

Kugel Günthör Werner, 61 ST Bern 22.75 1988 SR

Diskus Hubacher Edy, 40 TV Länggasse 56.78 1970

Hammer Obrist Daniel, 57 ST Bern 69.68 1982

Speer Steiner Rudolf, 51 ST Bern 79.94 1989

10-Kampf Krebs Adrian, 77 ST Bern 7993 P. 2001

4x100 m Gugerli S.- Schneeberger M.- Ritz A.- Fongué M. LG Bern 40.18 2012

4x400 m Müller-El-Idrissi C.-Hanggi M.-Rohr A. ST Bern 3:10.11 2002

4x800 m Scheidegger-Aeschbacher-Vivian-Dieboldswyler ST Bern 7:36.88 1979

3x1000 m Engel H.- Ramseier R.- Furtwängler P LG Bern 7:16.09 2019

4x1500 m Languetin E.-Lafranchi B.-Ryffel M.-Wirz P. ST Bern 15:21.26 1966

Medley (100/200/300/400) Flury P.- Reber H.- Utz A.- Vogt K. GG Bern 1:52.97 1977 BL

Olympische Languetin E.-Notz B.-Wild T.-Schär M. ST Bern 3:08.47 1987 SR

Américaine Salm R.- Geissbühler L.- Geissbühler M. LV Langenthal 6:32.45 2009



KANTONALREKORDE PER  31.12.2020

FRAUEN

100 m Kambundji Mujinga ST Bern 10.95 2018 SR

200 m Kambundji Mijinga ST Bern 22.26 2019 SR

300 m Donders Mireille, 74 TV Länggasse 36.75 2000

400 m Anliker-Aebi Regula, 65 LV Langenthal 52.14 1994

600 m Sclabas Delia Gerbersport 1:26.63 2019

800 m Gasser Sandra, 62 ST Bern 1:58.90 1987

1000 m Gasser Sandra, 62 ST Bern 2:31.51 1989 SR

1500 m Weyermann Anita, 77 GG Bern 3:58.20 1998 SR

3000 m Weyermann Anita, 77 GG Bern 8:35.83 1999 SR

5000 m Weyermann Anita, 77 GG Bern 14:59.28 1996 SR

10'000 m Nauer Daria, 66 TV Länggasse 31:35.96 1994 SR

Halbmarathon Strähl Martina, 87 LV Langenthal 1:09.29 2018

Marathon Neuenschwander Maja, 80 ST Bern 2:26.49 2015 SR

100 m Hürden Urech Lisa, 89 SK Langnau 12.62 2011 SR

300 m Hürden Schenk Michèle, 74 LV Thun 40.35 1996

400 m Hürden Schenk Michèle, 74 LV Thun 55.70 1996

3000m Steeple Leutert Astrid, 87 GG Bern 9:50.35 2014

Hoch Lauber Nathalie, 94 GG Bern 1.83 2015

Stab Büchler Nicole, 83 ST Bern 4.60 2012

Weit Agnou Caroline, 96 Satus Biel-Stadt 6.36 2017

Drei Miescher Daniela, 75 ST Bern 13.10    2004/2006

Kugel Fust Vanessa LV Langenthal 15.54 2020
Diskus Heltner Ance, 78 GG Bern 47.54 2009

Hammer Wehrli Lydia GG Bern 59.19 2020
Speer Meier Nathalie, 93 ST Bern 53.63 2015

Siebenkampf Agnou Caroline, 96 Satus Biel-Stadt 6330 2017

4x100 m Kambundji D.- Nri F.- Kambundji Musw.- Kambundji Muji. ST Bern 44.86 2018

4x400 m v.Kaufungen Y.- Schediwy M.- Wattendorf E.- Hofstetter E. GG Bern 3:42.82 1982 SR

3x800 m Zumstein-Schneider-Gasser ST Bern 6:31.22 1982

Olympische Weyermann-Christen-Roth-Burkhard GG Bern 3:39.40 1997

3x1000m Giudice L.- Sprecher S.- Sclabas D. LG Bern 8:26.22 2018 SR

Américaine Egger N.- Kummer S.- Schranz V. LG LZ Oberaargau 7:56.67 2019



BLV-Athleten an Meisterschaften 2020

Schweizermeister 2020
Agnou Caroline 96 Satus Biel-Stadt Frauen 5-Kampf Halle

Kambundji Ditaji 02 ST Bern Frauen 100m Hü

Maonzambi Gaelle 01 GG Bern Frauen Drei Halle

Sclabas Delia 00 Gerbersport Frauen 1500m Halle

Oester Robin 99 All Blacks Thun Männer 800m Halle

Wieland Simon 00 ST Bern Männer Speer

Wieland Stefan 98 ST Bern Männer Kugel

Bürgi Céline 99 LV Thun U23 W 200m   

Reinle Cynthia 00 TV Unterseen U23 W 100m

Sclabas Delia 00 Gerbersport U23 W 1500m

Oester Robin 99 All Blacks Thun U23 M 800m

Meyer Lars 99 ST Bern U23 M Kugel

Giudice Laura 02 Gerbersport U20 W 1500m

Kambundji Ditaji 02 ST Bern U20 W 100m Hü

Maonzambi Gaelle 01 GG Bern U20 W Weit

Maonzambi Gaelle 01 GG Bern U20 W Drei

Maonzambi Gaelle 01 GG Bern U20 W Weit Halle

Zurlinden Nadja 01 LV Langenthal U20 W 200m  

Zurlinden Nadja 01 LV Langenthal U20 W 200m  Halle 

Eichenberger Felix 01 LV Thun U20 M Stab

Eichenberger Felix 01 LV Thun U20 M Stab Halle

Lestrade Bradley 01 GG Bern U20 M 100m  

Lestrade Bradley 01 GG Bern U20 M 200m  

Ledermann Anouk 04 LV Langenthal U18 W 100m Hü

Winterberg Martina 03 TV Unterseen U18 W Drei Halle

Anderegg David 03 LV Langenthal U18 M Stab Halle

Hostettler Jérome 04 ST Bern U18 M Hoch Halle

Ryser Silvan 03 TV Länggasse U18 M Hoch

Boss Sabrina 05 LV Thun U16 W Speer

Dubler Anja 05 TV Länggasse U16 W 80m Hü

Pitussi Ambra Lorena 05 ST Bern U16 W Hoch

Liebi Aarno 05 TV Länggasse U16 M 2000m
Liebi Aarno 05 TV Länggasse U16 M 1000m Halle

Egger Nicole 85 LV Langenthal Frauen Halbmarathon

LG Bern Giudice Laura - Miescher Aarti - Sclabas Delia Frauen 3x1000m
ST Bern Rubin Kerstin - Aeschbacher Oksana - Nri Florence - Kambundji Ditajji Frauen Olympische
LG LZ Oberaargau Schär Leonie - Zurlinden Nadja - Bernhard Milene - Ledermann Anouk U20 W 4x100m
ST Bern Wipfli Ramon - Eberhard Tobias - Etter Tim - Schärer Jeferson U18 M Olympische
TV Länggasse Bühlmann Noé - Hofer Marc - Marti Til - Lichtle Jan - Meyer Sascha U16 M 5x80m



SM-Silbermedaille
Agnou Caroline 96 Satus Biel-Stadt Frauen Kugel Halle
Fust Vanessa 00 LV Langenthal Frauen Kugel
Reinle Cynthia 00 TV Unterseen Frauen 100m

Reinle Cynthia 00 TV Unterseen Frauen 200m Halle

Richard Melanie 97 LV Langenthal Frauen Speer

Saurer Leonie 02 All Blacks Thun Frauen 3000m Steeple

Sclabas Delia 00 Gerbersport Frauen 800m Halle

Wehrli Lydia 90 GG Bern Frauen Hammer

Baudraz Maxime 00 GG Bern Männer 60m Halle

Eichenberger Felix 01 LV Thun Männer Stab

Noti Luca 95 ST Bern Männer 3000m Halle

Pena Brahian 94 GG Bern Männer 60m Hü Halle

Schürch Bruno 96 TV Fraubrunnen Männer Speer

Wieland Stefan 98 ST Bern Männer Kugel Halle

Aeschback Oksana 98 ST Bern U23 W 400m Hü

Fust Vanessa 00 LV Langenthal U23 W Kugel

Luginbühl Fabio 98 LV Thun U23 M Weit

Reinle Cynthia 00 TV Unterseen U23 W 200m

von Arx Janine 00 TV Herzogenbuchsee U23 W Hoch

Wüthrich Nico 00 ST Bern U23 M Speer

Beutler Noemi 02 LV Langenthal U20 W Kugel

Giudice Laura 02 Gerbersport U20 W 1000m Halle

Yuille Aline 02 ST Bern U20 W 400m Hü

Beck Daniel 01 Satus Biel-Stadt U20 M Speer

Buccassi Derek 01 ST Bern U20 M 5000m

Lestrade Bradley 01 GG Bern U20 M 20mm Halle

Widiez Luca 01 LV Langenthal U20 M Drei

Widiez Luca 01 LV Langenthal U20 M Hoch Halle

Widiez Luca 01 LV Langenthal U20 M Drei Halle

Wyss Maxim 02 ST Bern U20 M 1500m

Balli Liza 03 TV Lyss U18 W 200m

Eichenberger Elena 03 LV Langenthal U18 W 3000m

Eichenberger Elena 03 LV Langenthal U18 W 2000m Steeple

Hänni Celina 04 LV Thun U18 W Stab

Köchli Océane 03 TV Länggasse U18 W Drei

Ledermann Anouk 04 LV Langenthal U18 W 100m Hü

Schär Leonie 03 LV Langenthal U18 W 200m Halle

Anderegg David 03 LV Langenthal U18 M Stab
Eberhard Tobias 03 ST Bern U18 M 110m Hü
Hostettler Jérome 04 ST Bern U18 M Hoch

Liechti Kevin 04 LC Kirchberg U18 M Speer

Ryser Silvan 03 TV Länggasse U18 M Hoch Halle

Dubler Anja 05 TV Länggasse U16 W Weit

Heinzmann Fiona 05 TV Länggasse U16 W Stab

Heinzmann Fiona 05 TV Länggasse U16 W Stab Halle

Hofer Marc 05 TV Länggasse U16 M Weit

Hofer Marc 05 TV Länggasse U16 M 60m Hü Halle

Strähl Martina 87 LV Langenthal Frauen Halbmarathon

ST Bern Kambundji Ditaji - Nri Florence - Aeschbacher Oksana - Wild Carla Frauen 4x100m

LG Bern Gugerli Steven - Lestrade Bradley - De Costa Martin L.K. - Pena Brahian Männer 4x100m

LG Thun Oester Robin - Günter Cyril - Santos Guilherme Männer Américaine

TV Länggasse Furtwängler Pascal - Flück Luca - Kurath Ralf - Castrini Timo Männer Olympische

ST Bern Kaiser Fabien - Buccassi Derek - Wyss Maxim U20 M 3x1000m

ST Bern Baumann Sophie - Yuille Aline - Rebsamen Sharon - Schindler Eva U20 W Olympische

LG Thun Jorns Vanessa - Bichsel Linda - Hänni Celina - Allou Amira U18 W 4x100m

TV Länggasse Ott Alina - Binggeli Shanaia - Dubler Anja - Okonkwo Tiffany - Ferrari Gabrielle U16 W 5x80m



SM-Broncemedaille
Aeschbacher Oksana 98 ST Bern Frauen 400m Hü

Egger Nicole 85 LV Langenthal Frauen 5000m

Egger Nicole 85 LV Langenthal Frauen 10000m

Fust Vanessa 00 LV Langenthal Frauen Kugel Halle

Giudice Laura 02 Gerbersport Frauen 1500m Halle

Maonzambi Gaelle 01 GG Bern Frauen Drei

Maonzambi Gaelle 01 GG Bern Frauen Weit Halle

Müller Céline 95 ST Bern Frauen Diskus

Reinle Cynthia 00 TV Unterseen Frauen 60m Halle

Sclabas Delia 00 Gerbersport Frauen 1500m

Vomsattel Deborah 96 GG Bern Frauen Hoch

Zurlinden Nadja 01 LV Langenthal Frauen 200m

Zurlinden Nadja 01 LV Langenthal Frauen 200m Halle

Bill Marc 97 ST Bern Männer 1500m Halle

Rolli Dominik 96 ST Bern Männer 10000m

Studer Max 96 LV Langenthal Männer 5000m

Bürgi Céline 99 LV Thun U23 W 100m   

Hofer Michelle 98 TV Herzogenbuchsee U23 W Drei

Meyer Lena 99 ST Bern U23 W Speer

Sclabas Delia 00 Gerbersport U23 W 800m

Winz Chantal 00 TV Herzogenbuchsee U23 W Kugel

Marti Lars 98 LC Kirchberg U23 M Speer

Rutschmann Micha 00 LV Langenthal U23 M 110m Hü

Zingg Lukas 98 TV Herzogenbuchsee U23 M Hoch

Giudice Laura 02 Gerbersport U20 W 800m

Bärtschi Tanguy 02 ST Bern U20 M 400m Hü

Haudenschild Gian 02 LV Langenthal U20 M Drei

Hürlimann Ramon 01 LV Langenthal U20 M 800m

Wyss Maxim 02 ST Bern U20 M 1000m Halle

Guignard Valérie 04 TV Länggasse U18 W 60m Hü Halle

Ledermann Anouk 04 LV Langenthal U18 W 60m Halle
Miescher Aarti 03 Gerbersport U18 W 1000m Halle
Miescher Aarti 03 Gerbersport U18 W 3000m

Eberhard Tobias 03 ST Bern U18 M 400m Hü

Eberhard Tobias 03 ST Bern U18 M 60m Hü Halle
Momo Steven 03 LC Kirchberg U18 M 60m Halle
Wipfli Ramon 04 ST Bern U18 M 800m

Simon Correno Mar 08 ST Bern U16 W Hammer

Meyer Sascha 05 TV Länggasse U16 M 100m Hü

Egger Nicole 85 LV Langenthal Frauen 10km Strasse

Rolli Dominik 96 ST Bern Männer Halbmarathon



INTERNATIONALE  BLV-ATHLETEN

Cross EM / Lissabon (POR)

Egger Nicole 85 LV Langenthal Frauen 32. Rang

Iseli Rea 94 Biel/Bienne Athletics Frauen 46. Rang

Sclabas Delia 00 Gerbersport U20 W 4. Rang

Saurer Leonie 02 All Blacks Thun U20 W 68. Rang

Team Schweiz Frauen/U20W 4. Rang

Christen Maurice 00 ST Bern U20 M 73. Rang

Alle übrigen internationalen Wettkämpfe und Meisterschaften sind 2020 Pandemie-bedingt ausgefallen


